
für die zweijährige Fachoberschul-
ausbildung:

Aufnahmevoraussetzungen

Realschulabschluss oder ein gleichwerti-
ger mittlerer Schulabschluss

Die jeweils aktuellen Bewerbungsfristen entnehmen  
Sie bitte unserer Homepage.

“Zu wissen, was man weiß, 
und zu wissen, was man tut,

das ist Wissen.” 
Konfuzius

Bewerbungsunterlagen

Kontakt Fachoberschule
für

Gesundheit und Soziales

Schulleiterin:	 Dr. Sigrun Helfricht
dr.helfricht@goldschmidtschule-leipzig.de

Fachbereichsleiterin:	 Kerstin Pester
fos@goldschmidtschule-leipzig.de

Sekretariat:	 Ute Mahr
sekretariat@goldschmidtschule-leipzig.de

Adresse:

Telefon:
Fax:

Ansprechpartner:

Internet:
www.goldschmidtschule-leipzig.de

Henriette-Goldschmidt-Schule
Berufliches Schulzentrum

der Stadt Leipzig
Goldschmidtstraße 20

04103 Leipzig

0341/ 212 03 60
0341/ 212 03 70

an der 
Henriette-Goldschmidt-Schule

Leipzig

für die einjährige Fachoberschul-
ausbildung:

Realschulabschluss und eine abgeschlos-
sene, mindestens zweijährige einschlägige 
Berufsausbildung oder eine abgeschlosse-
ne, mindestens zweijährige nicht einschlä-
gige Berufsausbildung und eine einschlä-
gige berufliche Tätigkeit von mindestens 
drei Jahren.

formloses Bewerbungsschreiben

tabellarischer Lebenslauf

beglaubigte Kopien der notwendigen 
Abschlusszeugnisse

2 Lichtbilder

Bewerbungsschluss 31. März



In der 11. Klasse werden zwei Praktika,
für insgesamt ein halbes Jahr in sozialen
und sozialpflegerischen Einrichtungen 
absolviert.

Fächer:

schriftliche Prüfungen:

Deutsch
Englisch
Mathematik
Gesundheitsförderung 
und soziale Arbeit
Rechtskunde
Geschichte/Gemein-
schaftskunde
Kunst, Musik oder Literatur
Biologie, Chemie oder Physik
Informatik
Ethik, Religion
Sport    (ab Klasse 12 /nicht in  
	 einjähriger Ausbildung)

erfolgen in den Fächern:

Fachpraktische Teil der
Ausbildung

Und dann...

Nach erfolgreichem Abschluss ist eine 
sofortige Ausbildung zum/r „Staatlich 
anerkannte/r ErzieherIn“ möglich.

Deutsch
Englisch
Mathematik
Gesundheitsfördung 
und soziale Arbeit

Die Ausbildung in der Fachoberschule umfasst

Zur Auswahl stehen Praktika in:

Kindertagesstätten 
oder Kinderheimen

Krankenhäusern

Pflegeheimen

Heilpädagogischen 
Einrichtungen

kann ein Studium an einer Fachhochschule 
in Deutschland aufgenommen werden. Da 
die Fachhochschulreife allgemeine Gültig-
keit besitzt, kann auch ein Studium in ei-
ner „artfremden“ Wissenschaft begonnen  
werden.

Für geistes- und sozialwissenschaftliche 
Studiengänge ist der/die Absolvent/In der 
Fachoberschule Gesundheit und Soziales 
bestens vorbereitet. Die eingehende Ausbil-
dung in Fächern wie Gesundheitsförderung 
und soziale Arbeit sind eine solide Grundla-
ge für ein einschlägiges Studium.


